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An einem Vereinsfest, Punktspieltag oder Grillabend sind oft viele Vereinskinder unterschiedlichen 
Alters auf der Anlage. Wie wäre es mit einem spontanem Turnier, an dem jeder teilnehmen und Spaß 
haben kann und für das Ihr nur ein bis zwei Tennisplätze braucht auf denen trotzdem jeder ständig 
beschäftigt ist?  

So könnt Ihr spontan ein Kleinfeldturnier durchführen:  

 Stellt je nach Teilnehmerzahl genügend Kleinfeldnetze auf, so dass möglichst niemand 
aussetzen muss. (Als Ersatz können Absperrbänder dienen) 

 Je nach Teilnehmerzahl könnt Ihr Einzel, Doppel oder auch beides spielen. 
 Nummeriert fünf Hütchen mit den Ziffern 0-4 
 Die ersten Paarungen werden ausgelost, indem alle ihren Schläger auf einen Haufen legen und 

blind gezogen wird. 
 Gespielt wird auf Zeit (ca. 7- 10 Minuten) 
 Wer gewonnen hat, legt seinen Schläger zu dem Hütchen mit der Nummer „1“, da er einen 

Punkt gesammelt hat. Wer noch keinen Punkt hat, legt es zu dem Hütchen mit der Nummer 
„0“. 

 In der zweiten Runde spielen jeweils die Kinder, die null Punkte haben gegeneinander und 
Kinder, die einen Punkt haben. Gelost wird wieder per „Schlägerziehen“. 

 Wer das zweite Mal gewonnen hat, darf seinen Schläger zum Hütchen mit der Nummer „2“ 
legen, wer nun einen Punkt hat, legt es zum Hütchen mit der Nummer „1“ und so weiter. 

 Nun spielen wieder die Kinder mit der gleichen Punktzahl gegeneinander. Geht das einmal 
nicht auf, kann auch „nach unten“ oder „nach oben“ gespielt werden. 

 Das Turnier geht so lange, bis ein oder mehrere Spieler vier Punkte haben. Diese sind die 
Sieger. 

 Zum Abschluss gibt es natürlich noch eine Runde Rundlauf für alle Teilnehmer! 

Ultimativer Tipp:  

Durch folgende Zusatzaufgaben wird das spielen im Kleinfeld für Jeden zur Herausforderung:   

 Die Paare halten sich an der Hand, einer muss mit dem Schläger in der linken Hand, der andere 
mit dem Schläger in der rechten Hand spielen.  

 Jedes Doppelpaar hat nur einen Schläger zur Verfügung, den sich die Spieler nach jedem Schlag 
übergeben müssen. Geschlagen wird immer abwechselnd. 

 Die Paare müssen sich nach jedem Schlag abklatschen, es wird immer abwechselnd 
geschlagen. 

 


